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Basel um 1500 1: Stadtbild
Kapitel 3: Grösse und Aussehen

Stadtplan Basel – Aufgabenblatt

1. Prominente Bauwerke damals wie heute
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Schaut euch gemeinsam den Stadtplan (Ausschnitt) von Basel an. Sucht als erstes folgende Bauwerke, die bereits um 1500 standen und die auch heute noch das Stadtbild prägen. Markiert sie mit der entsprechenden Nummer und einem Stern:
1 Basler Münster
2 Mittlere Brücke
3 Peterskirche, gleich neben dem Petersplatz

Nun wird es schon etwas schwieriger.
Zeichnet nun auch die Stadttore ein, die heute noch stehen. Markiert sie mit der entsprechenden Nummer und einem Kreis:
4 St. Alban-Tor: Wo die St. Alban-Vorstadt auf den St. Alban-Berg trifft.
7 Spalentor: Wo die Spalenvorstadt auf den Schützengraben trifft.
8 St. Johannstor: Wo die St. Johannsvorstadt auf den St. Johanns-Ring trifft.
Wenn ihr bis hierhin fertig seid, dann dürft ihr in der Lösung I nachschauen, ob ihr alles richtig gemacht habt. 

2.  Die Stadttore des äusseren Mauerrings
Als zweites könnt ihr nun die Orte suchen und eintragen, wo früher ebenfalls Stadttore standen. Markiert sie mit der entsprechenden Nummer und auch einem Kreis:
5 Aeschentor: Wo die Aeschenvorstadt auf den Aeschenplatz trifft.
6 Steinentor: Wo die Steinenvorstadt und die Steinentorstrasse unter dem Heuwaage-Viadukt zusammentreffen.

Jetzt wird es noch ein bisschen schwieriger. Versucht nun auch die Tore des Kleinbasels einzutragen:
9 Riehentor: Wo die Riehentorstrasse in die Riehenstrasse übergeht und vom Claragraben gekreuzt wird.
10 Bläsitor: Wo die Kasernenstrasse in die Klingentalstrasse übergeht und vom Claragraben gekreuzt wird.

3. Der äussere Mauerring
Jetzt könnt ihr den äusseren Mauerring auf der Karte einzeichnen, zuerst am besten mit Bleistift. Als die Mauer abgerissen wurde, wurden aus dem freien Platz Strassen gemacht. Folgt der Beschreibung:

Start ist beim St. Johannstor. 
[bookmark: _GoBack]Der Anfang ist etwas schwierig. Vom St. Johannstor aus führte die Stadtmauer zunächst quer über das heutige Gelände bis zum markanten rechtwinkligen Knick der heutigen Johanniterstrasse. 
Diesem Strässchen folgend, ging die Mauer bis zur heutigen Wilhelm-His-Strasse und von dort weiter bis zur Spitalstrasse. Dieser könnt ihr nun bis zur Schanzenstrasse folgen, der Schanzenstrasse entlang, in die Klingenbergstrasse hinein.
Achtung! Bei der Hebelschanze (Schanze=Befestigung) machte die Mauer einen kleinen «Schlenker»: Hinein in die heutige Hebelstrasse und dann gleich weiter in die Schönbeinstrasse. 
Der Schönbeinstrasse entlang, am Spalentor vorbei und jetzt immer dem Schützengraben folgen, auch um die Kurve.
Quer über den Holbeinplatz und in den Steinengraben, jetzt immer geradeaus, über das Heuwaag-Viadukt bis auf die Elisabethenanlage.  
ann verlief die Mauer Aeschengraben entlang bis zum Aeschentor. 
Von dort aus die St. Alban-Anlage hinunter, und dann einschwenken zum St. Albantor. 
Zu guter Letzt noch den Mühlegraben entlang, bis zum Rhein.

4. Die Kleinbasler Befestigung
Als nächstes könnt ihr auch noch die Befestigung des Kleinbasels einzeichnen:
Vom Rhein die Kasernenstrasse entlang bis zum Bläsitor.
Vom Bläsitor aus könnt ihr geradeaus dem Claragraben folgen. 
Ihr geht am Riehentor vorbei immer weiter dem Claragraben entlang bis zum heutigen Wettsteinplatz.
Dort wo heute die Grenzacherstrasse beginnt abbiegen, in den Theodorsgraben hinein und ebenfalls bis zum Rhein gehen.

Das war nicht ganz einfach! Geschafft? Vergleicht mit der Lösung II. 


5. Der innere Mauerring
Nun fehlt auf dem Planausschnitt noch der innere Mauerring mit seinen Toren bzw. Schwibbögen. Um dies einzutragen könnt ihr die letzte Lösung (III) gemeinsam studieren und die dortigen Angaben auf euren eigenen Plan übertragen. Markiert die Stadttore diesmal mit einem Quadrat.

Die Legende dazu:
11 Rheintor: Bei der heutigen Mittleren Brücke
12 St. Johannschwibbogen 
13 Spalenschwibbogen
14 Eselstürlin
15 Aeschenschwibbogen
16 St. Albanschwibbogen

Zum Abschluss könnt ihr jetzt den inneren und den äusseren Mauerring sowie die Kleinbasler Befestigung in jeweils verschiedenen Farben nachzeichnen.
Ein Schwibbogen ist kein vollständiges Stadttor, sondern nur gewissermassen dessen oberer, runder Teil, der zwischen zwei Mauern, meist Hausmauern, eingespannt ist. 




Lösung I:
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Lösung II: 
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Lösung III: 
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Erläuterungen 

Diese anspruchsvolle Unterrichtssequenz ist als Partnerarbeit gedacht. Die Schüler/-innen sollen auf dem Ausschnitt des aktuellen Stadtplans die mittlerweile abgetragenen Stadtmauern und Stadttore einzeichnen. Dabei folgen sie selbständig den Angaben auf dem Aufgabenblatt. Schritt für Schritt werden sie dabei durch die Stadt bzw. durch den Stadtplan geführt, zwischendurch müssen sie in den bei Ihnen deponierten Lösungen bei nachschauen, ob sie bisher richtig lagen. 

Hinweise:
· Die Nummerierungen auf dem Aufgabenblatt geht nicht durchweg von 1–16, damit auf dem Stadtplan eine logische Folge entsteht. (Schüler/‑innen eventuell darauf hinweisen).
· Die Tore der äusseren Mauer und der Kleinbasler Mauer sollen mit einem Kreis markiert werden.
· Die Tore der inneren Mauer sollen mit einem Quadrat markiert werden.
· Die prominenten Bauwerke Münster, Peterskirche und (Mittlere) Rheinbrücke sollen mit einem Stern markiert werden.
· Das Leimentor auf der Lyss wurde weggelassen, da dieses Stadttor beim Bau der äusseren Stadtmauer zugebaut und erst Anfang 19. Jh. nochmals kurz geöffnet wurde.
· Schanzen, Wehrtürme u.ä. werden ebenfalls nicht aufgeführt.

Weiterführende, teils sehr detailreiche Angaben zu Basler Bauwerken, auch zur Stadtmauer sind auf folgender Website zu finden: http://www.basler-bauten.ch/index.php.
Die Lösungblätter können Sie zum Besprechen auch ab der Plattform präsentieren. 
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